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FANTASIEN
IN CHENILLE

Der Trend zu Flachgeweben
kommt der Jacob Rohner AG
sehr zustatten. Gekonnt setzt
sie technisches Know how auf
neuen Jacquard-Webmaschinen

mit 16 Farben im Schuss
um und spielt mit Dralon-
Chenillegarnen im feinsten
Titer. Neue Farbharmonien,
Stern-stückgefärbte Ware in
Moiré-Typen und optimale
Qualität in Verbindung mit
exklusiven Dessins haben das
Unternehmen zum Partner
von führenden Stoffverlegern,
der Polster- und Büromöbelindustrie

gemacht. Als Spezial-
service werden nicht nur
Exklusivitäten in Dessins und
Farben erzeugt, sondern auch
individuelle Muster und
Farbharmonien in Kleinmengen
realisiert. Dabei werden die
Kunden durch das hauseigene
Designerteam unterstützt.

Neben diesen Spezialitäten
versucht Jacob Rohner immer
wieder Möbel, Stoff, Holz und
Dessins in Übereinstimmung
zu bringen, ein harmonisches
Ganzes zu schaffen. So wirken
neue Berber mit stilisierten
Mustern und Stoffe in Woll-
bouclé-Ausrûstung besonders
originell, werden Kammgarne
in raffinierter geometrischer
Musterung offeriert.
Fischgrätoptik, Tupfendessins,
Diagonals und extravagante
Karos beherrschen dabei die
Szene, wobei raffinierte Che-
nille-Durchschläge zusätzlichen

Reiz bieten. Das Spiel
setzen verschiedene Materialien

wie Wolle in Kombination
mit Trevira CS fort, wobei
höchsten Qualitätsansprüchen
Rechnung getragen wird.

a
JACOB ROHNER AG
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